	Schlichtungsgesuch


An 









An das









Friedensrichteramt………………….
Klagpartei:

Vorname und Name:




Strasse:




Wohnort:




vertreten durch:

Beklagtenpartei:
Vorname und Name:




Strasse:




Wohnort:




vertreten durch:

Rechtsbegehren:

Bei Geldforderungen: 

Die Beklagtenpartei sei zu verpflichten, der Klagpartei zu bezahlen:

CHF …………. nebst …………. % Zins seit ………….
CHF ……………………………………………………

CHF ………… Betreibungskosten in der Betreibung Nr.  …………… des Betreibungsamtes ……………………

CHF …………………………………………………. (Mahnkosten etc.)
alles unter Kosten- und Entschädigungsfolge zu Lasten der Beklagtenpartei.
Bei anderen Begehren: 
Die Beklagtenpartei sei zu verpflichten, …… zu beseitigen; …... zu unterlassen; …... zu dulden
Streitgegenstand: (kurze Umschreibung des Streits in wenigen Sätzen oder Stichworten)

……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
Ort, Datum







Unterschrift
............................., ...................



....................................................

Bitte vollständig ausfüllen.
Nach Eingang des Schlichtungsgesuchs und anschliessender Bezahlung des verfügten Kosten​vorschusses durch die Klagpartei wird ein Verhandlungstermin angesetzt.
Bei Streitigkeiten bis CHF 2'000.00 kann die Klagpartei bereits mit dem Schlichtungsgesuch oder auch erst in der Schlichtungsverhandlung den Antrag stellen, dass der/die Friedensrichter/in für den Fall des Misslingens der Schlichtungsbemühungen einen Entscheid fällt (Art. 212 ZPO).
Beilagen: alle wichtigen Unterlagen zum Rechtsbegehren in Kopie (z.B. Zahlungsbefehl, Vertrag, 
Fotos bei Nachbarstreitigkeiten etc.)
Achtung: Das Schlichtungsgesuch ist per A+ oder Einschreiben einzureichen.
Form. 1
